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Vorwort 

Die Rückfiihrung des Ausstoßes von Massenschadstoffen auf ein dauerhaft 
tragfähiges Niveau ist eine der zentralen Aufgaben einer nachhaltigen Um-
weltpolitik. Daß dazu Änderungen notwendig sind, ist klar. Welcher Weg 
konkret eingeschlagen werden soll und in welchem Zeitraum diese Reduktio-
nen ohne massive ökonomische und soziale Verwerfungen stattfinden können, 
ist dagegen umstritten. 

Die vorliegende Arbeit, die im Juli 1997 vom Fachbereich Wirtschaftswis-
senschaften der Universität Osnabrück als Dissertationsschrift angenommen 
wurde, zeigt gangbare Wege in eine nachhaltigere Zukunft auf. Sie entstand in 
den Jahren 1993 bis 1997 am Lehrstuhl fiir Makroökonomische Theorie, der 
von Herrn Prof. Dr. Bernd Meyer geleitet wird. Er hat das Dissertationsvorha-
ben ermöglicht und betreut. Dafiir gilt ihm mein besonderer Dank. Herrn Prof. 
Dr. Reinhard Neck danke ich für die Übernahme des Korreferats. 

Die Arbeit entstand im Rahmen des von der Volkswagen-Stiftung geförder-
ten Forschungsprojekts "Umweltzertiftkate oder Besteuerungslösungen? Wir-
kungen aufUmweltbelastungen, Wachstum und Struktur der Wirtschaft". Der 
Volkswagen-Stiftung gilt deshalb mein Dank für die finanzielle Förderung. 

Das Makro-Team hat durch die angenehme Arbeitsatmosphäre und viele 
hilfreiche Diskussionen ebenfalls zum Gelingen der Arbeit beigetragen. Her-
vorheben möchte ich Frau Dr. Carolin Vogt, Herrn Dr. Georg Ewerhart, Herrn 
Dr. Rainer Voßkamp und ganz besonderes Herrn Dipl.-Volkswirt Andreas 
Bockermann. 

Abschließend danke ich meiner Familie, ohne die diese Arbeit gar nicht erst 
begonnen worden wäre, und der WG Roonstraße 10. Agnes Kenkel war mir 
während der gesamten Promotionsphase eine große Hilfe. Sie ertrug meine 
Launen sowie die häufige Abwesenheit und machte mir das Leben so ange-
nehm wie möglich. Jana Franziska Kenkel hat dieser Arbeit Monate vor ihrer 
Geburt schließlich den letzten Schub gegeben. 

Osnabrück, im Dezember 1997 Christian Lutz 
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